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Verordnung

zur Bekämpfung der Blutlans
(Schizonenm lanigern Hausm.)

Auf Grund des § 3 der Verordnung zur Schädlingsbekämp-
sung im Obstban vom 29. Oktober 1937 (Reichsgesetzblatt I
S. 1143) mit Zustimmung des Reichsminifters für Ernährung

- und Landwirtschaft wird hiermit verordnet:

§ 1
(1) Zur Bekämpfung der Blutlans find die Eigentümer und

Nutzungsberechtigten von Apfelbänmeu «eder Erziehungsart
(Hoch- und Halbstämme, Busch- und Form äume, veredelte und
unveredelte junge Stämmchen nnd andere Arten) einschließlich
der Zierapfelsorten verpflichtet,

1. in jedem Winter die Apfelbäume gründlich von Blut-
läusen zu befreien,

2. im Frühjahr und Sommer auftretende Vlutlaus-ansied-
luugen sofort zu vernichten,

3. befallene Baumkronen zu bespritzen.
(2) Bei der Durchführung der im Abs. 1 genannten Bekämp-

fungsmaßnahmen find die vom Reichsminifter für Ernährung
und Landwirtschaft erlassenen Richtlinien zu beachten.

§ 2
(1) Die Ueberwachung der augeordneten Maßnahmen obliegt

neben der Ortspolizeibehörde dem Pflanzenschutzamt und dessen
Beauftragten; ihren Weisungen über die Art der Durchfüh-
rung der augeordneten Maßnahmen ist Folge zu leisten.

(2) Kommen die in § 1 genannten erfonen den ihnen ob-
liegenden Verpflichtungen trotz besonderer Aufforderung durch
die Ortspolizeibehörde, das Pflanzenschutzamt oder dessen Be-
auftragte nicht nach, so können diese die Bekämpfungsmaß-
nahmen auf Kosten der Verpflichteten selbst vornehmen oder
vornehmen lassen. § 3

Wer den Vorschriften dieser Verordnung zuwiderhandelt,
wird nach § 13 des Gesetzes zum Schutze der landwirtschaft-  lichen Kulturpflanzen bestraft.

- 4
Die Verordnung tritt anthage ihrer Veröffentlichung in

Kraft.

Breslau, den 23. November 1937.

Der Regierungspräsident
Landwirtschaftliche Abteilung

L. 6. VI. 1508/37

 

Verordnung
zur Bekämpfung der Frostspanner an Obftbäumen

Auf Grund des § 3 der Verordnung zur Schädlingsbekämp-
fung im Obstbau vom 29. Oktober 1937 (Reichsgesetzblatt I
S. 1143) wird mit Zustimmung des Reichsminifters für Er-
nährung und Landwirtschaft hiermit verordnet:

( § 1

(1) Zur Bekämpfung der Froftspanner sind die Eigentümer
und Nutzungsberechtigteu von Obstbäumeu verpflichtet,

1.. an allen Kern- und Steinobstbäuineu bis zum 15. Oktober
jeden Jahres Klebgürtel (Raupenleimgürtel) sachgemäß
anzubringen und sie wenigstens drei Monate lang kleb-
fähig zu erhalten;

2. die Klebgürtel spätestens bis zum 15. März jeden Jahres
zu entfernen und zu verbrennen sowie die Baumstämme
unterhalb der Stellen, an denen die Klebgürtel angebracht
waren, mit 10%iger Obstbaumkarbolineumlösung zu be-
streichen.

(2) Bei der Durchführung der im Abf. 1 genannten Bekämp-
fungsmaßnahmen sind die vom Reichsminister für Ernährung
und Landwirtschaft erlassenen Richtlinien zu beachten.

»st-

g 2
(1) Die Ueberwachuug der augeordneten Maßnahmen obliegt

neben der Ortspolizeibehörde dem Pflanzenschntzamt nnd dessen
Beauftragten; ihren Weisungen über die Art der Durchführung
der augeordneten Maßnahmen ist Folge zu leisten.

(2) Kommen die in § 1 genannten Personen den ihnen oblie-
genden Verpflichtungen trotz besonderer Aufforderung durch die
Ortspolizeibehörde, das Pflanzenschutzamt oder dessen Beauf-
tragte nicht nach, so können diese die Bekämpfungsmaßuahmen
laus; Kosten der Verpflichteten selbst vornehmen oder vornehmen
a en.
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§ 3.

Jn Ausnahmegällen kann die Ortspolizeibehörde im Beneh-
men mit dem P lanzenschutzamt auf Antrag genehmigen, daß
von der Anbringung der Klebgürtel Abstand genommen wird,
wenn Frostspanuerbefall nicht zu befürchten ist oder nach Lage
der Verhältnisse etwaige Frostspamierschäsden durch andere Maß-
nahmen wirksam verhiitet werden können. In solchen Fällen
kann die Durchführung anderer Maßnahmen, insbesondere die
Bespritzung der Bäume mit von der Biologischen Reichsanstalt
für Land- und Forstwirtschaft anerkannten Mitteln im Beneh-
men mit dem Pslanzeuschutzamt angeordnet werden.

Anträge auf Befreiung von der Verpflichtung zur Anlegung
von Klebgürteln sind bis spätestens zum 1. September jeden1

Der Luandrat

Jahres an die Ortspolizeibehörde zu richten.

 

§ 4 — · »
Wer den Vorschriften dieser Verordnung zuwiderhandelt,

wird nach § 13 des Gesetzes zum Schutze der-landwirtschaft-
lichen Kulturpflanzen bestraft.

§ 5
Die Verordnung tritt am Tage ihrer Veröffentlichung in

Kraft.

B r e s l a n , den 23. November 1937

Der Regierungspräfident

Landwirtschaftliche Abteilung

Deloch

Bekanntmachung einer anderen Behörde

B resla n 17 (Flughafen), den 21. Dezember 1937

Wettcrbericht des Reichswetterdicnftes

Ausgabcort Breslau-Flughafen

Aus-gegeben am 21. 12. 1937

(madybrncf auch mit Quellenangabe verboten.)

Jn der dritten Dezemberwoche herrschte in Schlesien vor-
wiegend lbewölktes, zum Teil neblisges Wetter. Dabei kam es
zu häufigen Niederschläigem die besonders im westlichen Schle-
sien meist als Schnee niedergingen. Bei schwachen, vorherr-
schend süsdlichen Winden lagen die Temperaturen im allgemei-
nen etwas iiber den der Jahreszeit entsprechenden Werten. Zu
Beginn der vierten Dezemberwoche überflnteten arktische Kalt-
luftmassen auch die Sudetenländer, wobei verbreitete Schnee-
fälle auftraten.
Die Großwetterlage zeigt nunmehr eine durchgreifende Um-

gestaltung. Zunächst gelangen die Sudetenländer in lden Be-
reich abfinkender Luftmassen Daher ist Anfheiterung zu er-
warten. Nachts wird es dabei zu verschärften Frösten kommen,
während die Tagestemperatnren wieder etwas höher austei-  

gen. Nach vorübergehender Föhnlage wird sich während der
Feiertage mildere, unbeständige Witterung einstellen. Da über
dem größten Teile Deutschlands eine Schneedecke liegt, wird
der Niederschlag meist als Schnee fallen. Danach ist winter-
liches Frostwetter wahrscheinlich
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